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Dk L eKleider- 
Händler. 

Seid Ihr vorbereitet für die 

Wirken-sie 
Mit einem warmen und modernen Stein Bloch Anzug 

oder Ueberzielier angethan könnt Ihr beidem standhalten, den 

Ungebilden des Wetters sowohl wie den kritischen Blicken 

Eurer Freunde. Kommt heute herein oder morgen nnd holt 

Euch Euren Anng oder Ueberroek. Wartet nicht damit bis 

das kalte Wetter uns auf dem Leibe sitzt, sondern kommt jetzt. 
Wir haben viele Stile und Sekten 

Wir bekleiden die Knaben ebensowolsl wie die Männer. 

Bringt sie nur herein die Jungens. Jhr werdet unsere Os- 

ferten zu würdigen wissen, wenn die Jungens sie erst einmal 

anprobiren. 

ZEIT- st atBYIFZPLk DIE-W 377 Pkt 

Unterkletdnng, Hüte, Rissen-, Hemden. Handschuhe 
u. w. 

FALK,v « Elementele 
Grand lsland, Nebraska. 

lsie Thüre östllch von der Bee Give Grveety. 

Mutes 

—- Die Kornernte isi jetzt bestens im 

Gange. 
—- snh The-essen tät vie 

Beginnt-u 
— J. C. Biee und Frau, nordbstlich 

von der Stadt, wurden durch die Geburt 
eines Midelizrsreuh 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeiebneten Whistey, die besten Li- 
quösrh Weine usw« sowie seindustende 
Eignrren findet ennn jederzeit bei Christ 
Nonnseldt. 

T. T. Gestirn-, 
Instit-site 

empfiehlt sieh dem Publikum zur Ibbuli 
tung von Instit-new Aufträge können 
in der Ossiee d. Bi. abgegeben Ietderu 

—- Lleiner Profit und schneser Um- 
sny ist unser Mono; nicht etss Ivie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
epir Euch verkaufen. 

UppermanäLeiser. 
—- Zabnurzt Jtnch hat seine Office 

seht nach dem Tbunsmelgebsude über 
Zucker « Farnswottbs Apotheke verletzt 
und ersucht seine Landen und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis zuha- 
srztlicher Arbeiten ihn daseibst zu bei 

»He-w 
— Bei Sondern-sann wird jeht unge- 

heuer nusgetsuent in dem vorhandenen 
Mnrenluger und zu erstaunlich niedri- 

gen Preis-en verkauft, so daß es sich stir 
Euch lohnt, hinzugehen nnd einzuha- 
seee. Ei muß Plan gemacht werden süs- 
Isös III-fu- Eins-Inf- dis fsk has som- 

O ZEZUZJZUET "-Tiis"shiiu··"kak·iäjefi Xng 
macht wurden. Ver-paßt diesen Räu- 
mung-perh-« nichts 

—- Jndetn sit ist. O- Adams in den 
Sinntssenst nnd Wai. Thomssen und; 
Lee Dass in das Repräsentantenhqns 
Indien« erhalten wir die besten Legislas 

tunaitgiieder die spie uns wünschen kön- 
nen. Sie werden richtige Vertreter des 

»Volk« sein, indess sie die Interessen der 
Steuerznhier nach besten Kräften wah- 
m werde-, Ei ist nothwendig, dnßx 
der ungeheuren Becschwenduns tm« 
Staatshsulhslt gesteuert wied, da die 

Lasset-en case groß werden. Adams, 
this-essen nnd Lee sind sparsame, tüchti- 

Mnnm jeder Verschwendung ad- 
cd und mit Leuten vie sie in der Le- 

siilatnk giebt ei eine vernunftgemiiße 
Riethschssh die wir sehr nothwendig ge- 
brauch-en 

—- Mtntng war Bello-ne eve« nnd 
isan geistlich, wie gen-ähnlich, aller- 
hcnd Unfug sucht, Wegen umhergezo- 1 

sen, Knqu anigerissen, Zeugen de- 
ute-lieh Schuppen nnd kleine Gebäude 

Zeiger-seie- nnd alle möglichen niets und 

gesessen Gegenstände umhergeschleppt, 

Eil as deren Eigenthänm nin nächsten 
« 

prsen fide-Zinsen direkten unt ihre 
;Cscheu siedet zu sinken. Einen beson- 
Dis-I Ists erdreisten si« die Uebel-Wä- 
Text-, hde sie ssf M Dis des Kessel- 
Dies seist hochschs esse-de seine Un- 
SF PÆH n, GEM- -ek.tis quivvswssisgcspps I CI EIN-n Messen-. 

— seie. Eli-tiefen für die 
Lesiilatem 

— Für eine gute Taschen- und Wand- 
uhr geht zu Mut J. Egge, deen Jus-selten 

—- Gus Rnby trat unt Dienstag eine 
Reise nach Colocndo un, unt dort dem 

Begräbniß eines Oakels heizuwohnen. 
—- Um einen guten Trunk in gernütlp 

licher Gesellschaft zu genießen. geht man 

noch Christ Ronnfeld’t0 Wirthschoft an 

Ost ster Straße. such gieb» do feder- 
zeit guten Lunch. 

sincheel 
Verlange die naheliebtets 

»New-sind »Oui«-Is- Elste- 
eeee, die hefte- die gemacht 
werdet-. Inbrunst do- der 
Pia-ita- cisok co. 

—- Unsere Bibliothekbehsrde hat seht 
nnnoncirt fiir Angebote zum Bau einer 
Heizunggnnlagr. Des kostet wieder ein 
schönes Stück Geld und der Unterholt 
der Bibliothek wird kostspielig genug 
sein. Unter solchen Umständen ist es 
nicht sehr vortheilhnft, von-heg. Corne- 
gie 820, 000 geschenkt zu bekommen- 
Es wäre defser gewesen« das Donnerge- 
sschenk zurückzuweisem 

— Wenn sich Inn zwei gleichgeflnnte 
Seelen treffen, die einen sentitnentqlen 
Schafkops klappert oder dem noch edleren 
Stint stöhnen wollen, dann sollten sie 
nach der Wirthschaft von Wen. Schlich- 
ting gehen, wo der Dritte und Vierte; 

izun- Vunde immer zu finden ist, sowie 
Hauch was dazu gehört: ein innschiges 
Menschen« ein frischer kühler Trunk Bier 
eine gute Cigarre und sreundliche Bedie- 
nung. Vormittags Ireilunch. 

—- Enbliih hat sieh nnser alte Jung-« 
geselle Thomas Eonnor, ber hiesige 
sgent der B. G M. Bahn, in bat Ehe- 
jpch schmieden lassen. Die Hochzeit 
fand ain Samstag Vormittag iin Zanse oon I. D. Seer- statt und bie eaiit 
war Frau Mai-h Clisabeth Golden. 
Pastor I. R. Grases von St. Paul 
vollzog die Trauung, welcher Verwandte 
und Freunde beitoohnten und nach der-j 
selben gab es ein solenses hoihzeitaessein 
Das net-vermählte Ehepaar trat dann 
eine mehrwbchentliche hochzeitiieise nach 
St. Louis unb beni Süden an. 

—- Der Inhaber ber Kegelbahn ne- 
ben dein Puriian Cigarrenlaben, Jini 

Buch betreibt so nebenbei eine Spiel- 
hölle und isird da natürlich Mancher Se- 
riipst aber es ist nicht so leicht, den 
Spielern beizukommen nanientluh da 
bie Gern-isten gewöhnlich sieh ineigeriy 

gegen die Spieler auiznsa en oder sogar 
sich «biinne« niaihen in Sonntag 
niaihte Palizeiches kbplin eine Nazzia 
ans die Spielhiille, nachdem ein gewisan 
Buhler unb auih dessen Frau sieh be« 
schnert hatten, baß Buhler uni 025 ge-. 
rupft sei. Als Kbplin sein Erscheinenj 
bei bene Lokal machte, sand er jebc eh 
asei oerbarrikadirt und ehe er Einlaß 
seiner-, Deren alle Beweise angeschli- 
chen Treibens fort. Er areetirte Bock 
jedoch« aber dessen Prozeß ist um 80 Ta- 
ghuesjaben Mhrenddesen ist aber 
s er, der erst hoih nnd heilig ben- Po-« 

soersprach, als Zeuge anheim-» 
tec, mit seiner Frau verwitet nnd ande- 
re Zeichen Colle- earkeladen verlier-, bie 
ais-as san des Treiben Iissea, aber se- 
W Inssakea sinb non ihnen san-i 
Inwie- 
gk 

1 

s- 

— sen. The-sen ist« die 
seiniainr. 

—- Fensietglns, Futen, Oel-, Expe- 
ien, Pinfel bei Verrenkt-Mc 

—- Dr. Dsen h. Money der deutsche 
Zihnatzy mit De. D. C. Müller ins 

JndependentgGehsudr. 

R. O. Adams für den 
Staatsfeuat. 

—- Det beste Lunch wird täglich sek- 
oirt in der Wirthschsfi von Piepsek C 
Rath an WesiL Zier Straße. Dazu 
giesst ein frisches Glas Viel-, einen 
ausgezeichneten Wein, Whicky oder was 

Ihr gerade hohen wollt. 

—— Eh Bentley. welcher vor ein paar 
Wochen wegen Bekundung eines Bett-un- 
kenen eingeklagt und unter 8500 Bürg- 
ichaft dem Distriktgekicht übeiwiesen 
morden even-, besindet sich wieder auf frei- 
em Fuß, indem fein Vater sowie Ok. 
Peoples sich für ihn verbürgien. 

—- Ztvei Kinder von Waliee Ekickfon, 
III IIIIII blas IIII Mllcqclh Icchculkll 

leythin pldhlich sehr schwer und wurde 
konstatirt, daß sie sich oergiftet hatten 
durch Essen oon Stechapfelsawen. Es 
wurden sofort Gegenmittel angewandt 
und besserte sich der Zustand des Mid- 
chens zuerst, während bei dein Knaben 
die größte Gefahr herrschte, daß er ster- 
ben würde, doch wurde er schließlich auch 
wieder hergestellt. Es war ein knappes 
Entloonnen. 

—- Der lklapperfioreh war auch diefe 
Woche wieder sehr beschäftigt und eine 

ganz stattliche Unzahl Familien erfreute 
er mit seinem Besuche. So auch u. I. 
stattete er der Familie unferes alten 
Freundes Dy. Becker auf Jähnck’s 
For-n -nach der üblichen Zwischenzeit 
seine Visite ad und überdrachte einen 
stramnien Jungen, den sechsten seines 
Schlages. Mutter und Kind sind wohl- 
auf und Freund Heinrich sammelt iedt 
Muth und Kraft für das dagugehörige 
halbe Dunend Mädels. 

Sp s te r: !- Dinl —- wird die per- 

ehrte Leserin fragen, giebt’s das auch 
bei so was? Worauf wir antworten 
müssen: Allerdings! —- geieht den Fall, 
es giebt Zwillsiige, oder —... Aber 
wir wollen dein Gang der Ereignisse 
nicht vorgreifen: Ilso arn Mittwoch 
stattete der Klapperstorch auch dein heim 
oon Win. Osterhold eine-i Besuch ab 
und deponirte dort ebenfalls einen Ka- 
pitalsjungen, und Mutter sowihl wie 
der junge Sprößling befinden sich so 
wohl wie sich das erwarten laßt. Nun 
wird natürlich unsere verehrte Leserin 
ausrufen: Iber das sind ja keine Zwil- 
linge, und darin müssen wir ihr ja auch 
Recht geben. stier.m nnd das ist es 
eben wo die Heitelkeii hineinkommt 
Mir-lich Denrh sowohl wie, Wilhelm bei 
haupten, daß es Zwillinge waren, nur 

init dein Unterschied daß henrh erklärt, 
der Klapperstorch habe sich bei Abliefe- 
rung oon Ro. 2 in der Esse geirrt, wo- 

hingegen Wille-n wieder mit der vollsten- 
Uebergeugung die Behauptung aufstellt. 
Freund Langbeiu habe fich beim ersten 
Jungen geirrt und diesen am verkehrten ; 

Plan abgeliefert. slfo —- tnan verzeihe J 
und das harte Wort —«-— die JungensI 
werden oon Beiden beansprucht Wir 
haben natürlich sofort unseren Spezial- 
Geburtoberichterstatter beauftragt urn 

die resp. Mütter in der stigelegenheits 
zu interoiewen nnd und das Ergebnisj 
der-. Haager Schiedsgericht zu unterbrei- 
ten, welches diesen Fall noch oor dem; 
Nordseezwischenfall erledigen soll. Die- 
streitigen Parteien haben sich bereit ers-i klärt bis dahin niit dein status quo zu- ; 

frieden zu sein. 
—- Durch einen Zug der St. Joseph 

ch Grand Island Bahn wurde acn 

Montag Morgen der Arbeiter Erie Ed- 
---h I-I--c-- --o!he-s O--««lfs- --- 

--·- uns-I- vso soc-so-- s- II-- --- 

ging oui dem Geleite utn zur Arbeit zu 
gehen, ots der südlich fahre-the Zug hin- 
ter ihm herkam Der Lokomotivführer 
ließ das fchrille Woennngsstgnot ertö- 
nen, doch der Inßgäagee schien es nicht 
zu hören und wurde oon ver Lokomotios 
genossen. Der Zug hielt on and der 

schwer Verlehte wurde surückgebrocht 
noch der Stadt, doch war er todt ehe ein 

Arzt sur Stelle wor. Der sintertopi 
wor ihm zerschmettert nnd hst Inderfon 
sohl keinen etwas von feiner Bettes-eng 
oeripårt Mehrere Personen bei bei 

Zackerfobrit hatten one Unglück gefeoen, 
sie Warnungsoieife eoor in großer Ent- 
fernung zu hören und kann von fcheoer 
begreifen saß Inderfon niZts horte. 
Die Leiche des Verunglückten sterbe noch 
Sondekmonn’s Morgue gebracht, Ivo osn 

sheno die Eoronere Jury die Beste-»i- 
gnng vornahm, worauf im Conrthous 
die Vernehmung der Zeugen stritt-no 
Lehtere sparen Jagenieur Messile hei- 
zer Ding-non, Konduktenr Gordon, J. 
E. Sande-h Ireo Tone-» Los-is Mc- 
Illister, Rosroe Poore und Guy Clortr. 
Die Zeugen-niesen lonteten überein- 
stimmend dahin, daß Inderfon Auf dem« 
Gekeife gegangen, daß der Jngenieur 
des Zuges mehrere Male die Warnung-- 
pfeife fovie such fortwährend sie Giocke 
ertönen ließ. Hat Berdikt ver Ge- 
fchesorenen lautete dahin, daß Inderton 
zu Tode gekommen sei durch die Lokomo- 
tioe des Zages No. 4 der St. J. G G. 
J. Bahn« ots er qui der usieken Getei- 
fe sing, one 31. Oktober 1904, zwischen 
7 und S Uhr Morgens Inberson war 

etc-e so Jchre olt und in- spril 1903 I 

nnd Imetito serv-mein Er hat wohe- 
Heiniieh I ehirtge drüben, doch konnte 
Ina- Wtisanmh tot streicht-ej dors- 

.ss- ess- 

s—l 

die-um entweer t. ent. 
ben sechsten sein«-ehrst 
von pas sue-its bei Ie- be- 
vorstehenden sit-I Ist das 
sent eines staat-andaue- 
CIitnmI Internet-J Ich ishle 
ist« berechtigt, cnre seine-me 
zu atmen wesen seiner se- 
hen-ihnen bei bei-then spra- 
che, meiner siäyetsen Thötlss 
seit in der com-in Trentnreri 
Dime, meines zickhelsen Sin- 
dlmnO, invi- neelner sinnst- 
gen Tnätlsteu als United 
States steleree tsepallconnty 
nnd neelnee Hishi-wen Praxis 
als Abbe-tat tu steter stsdh 

sitt-at c. sann-. 

-—— Der Stall von C. L. Inderion 
in West Lown gerieth am Mittwoch 
Abend so gegen 10 Uhr in Brand nnd 
wurde die Feuern-sehr wurde alarniirt, 
aber nur die Haken und Leiter Co be- 
gab sich qui die Brondstätte, denn da 
das Feuer außerhalb der Wassergrenze 
wor, hielten die Schlauchcoinpognien es 

für nnnöthig hinzugehen Die Flam- 
men hatten schon einen zieinliehen Vor- 
iprnng erlongt und war von dem Ge 
bånbe nichts mehr zu retten; dasselbe 
brannte nebst dein Inhalt, bestehend aus 
etwa 30 Bush Corn, einer Tonne Ven, 
zwei Buggies nnd anderen Kieinigkeitem 
vollständig nieder. Anderson hatte den 
Stall zu blöo versichert, ober dieier 
Betrag deckt den Verlust bei Weitem 
nicht. 

— Jniolge von Illercichkväche per- 

fehied otn Sonntag Morgen um unge- 
fähr is Uhr, im hohen Alter von nahe- 
zu 88 Jahren, ouf bei Form ihres Sohs 
iies Jakob Suhr, Frau Miirgaritha 
situie. Die Veistorbene ivar in Behin- 
buien, Süoerdithinorfchen geboren und 
verheirathete sich im Jahre 1837 mit 
Kaspar Suhr, welcher iFhe irn Laufe der 
Jahre 9 Kinder eiissprossen, von welchen 
aber nur noch zwei om Leben find; näm- 
lich ver hier wohnende He. Jakob Sieht 
uiio noch ein niioerer Donn, welcher sich 
in Australien befindet. Im Jahre 1849 
bereits starb ihr erster Gotte uiid nnch 
Zjähriger Wiltrvenschust ehelichte sie 
denry Muse, niit welchem sie in 1866 
nach Amerika uuiniandertr. Dieser 
zweiten Ehe entstammen 4 Kinder: Dr. 
Christ Kruse hier, Fiau Sophie Vieper 
und sug. Kruie, Oele-ich Mant» und 

Henry Linse, Anieriean Fort, Utah. In 
1890 starb auch ihr zweiter Gotte und 
die Zeit ieiiher weilte iie bei ihrem Soh- 
iie, Hm Suhn Das Bigriibniß innd 
ain Dienstag N chinitiag nui dem hiesi- 
gen Friedhof strit. Sei ihr die Erde 
leicht! 

Uniniches sum-dein 
Eine Brmurieisiung russischer 

paitbeaniien wurde kürzlich in einer 
deutschen Fachzeitschrift mitgetheilt. In 
einein bei einem deutschen Posiiunie 
nu 

« 

hrten 1 Pfund schweren 
Po ckei, niii I .700 Mart Werth- 
an be, an eine russische ndelti und 

äu usiriebant adresfirt, efanden sich 
oldbarren, die sich bei der soll-rnit- 

iichen Eröffnung des Packets am Be- 
stimmungsort als Bleibarreri mir-opp- 
ten. Die Sendung war vorn deutschen 
Auswechselungspostamt unbeanstandet 
und mit dein richtigen Gewicht dern 
russischen Grenzpofttoritor überwiesen 
worden; dasselbe Gewicht war auch im 
sollrevisionssanle des ruin chen Grenz- 
oetet seitgeskelli worden« in Bestim- 
mungsorte (Mosiau) war das Gewicht 
auf 8 Pfund zulaniniengeschrurnpsi, 
es han lie sich nl o urn eine Gewichts- 
niinderurig von e n 2 Pfund· Der 
Ubsender erhielt vom dressnten tele- 

Fonhisch 
Kenntni von dem Vet- 

tvinden der Go bnrren und erhob 
asari bei der zuständigen Oberpostdfi 

reition Anspruch auf Schadens-sah 
nebst Verzugtzinsen Aus mehrfache 
deutscherseits ergan ne E uchen, den 

Käfer-der siir rusii che n ent- 
s di zu diirlen, erwiderte Ge- 
nera etiiou der Posten in Peter-sum 
Iuniichfi. do die erbetene Etntvilligung 
nicht vor di ung der wegen der 
Bekundung in ußland eingeleiteten 
fita echiiichen Unierfuchung ertheilt 
ver könne. (t) Erst Jahr und Tag 

Eier erhielt det Abiendet, der die 
tfche prtbehtirde auf Zahlung der 

Uägc Matt verklagt hatte, fein seid 
su 

Lilie-us me Unwesen-Unse- 
Angefichts der Eröffnung der New 

Ritter Uniergrundbahn dürfte eine 
sßnahme intereffiren, die aus Untat 

bei Unglücks auf der Pariser Stadt- 
bahn fiir die Berliner Untergrundbahn 
beschlossen ward und j t zur Ausfüh- 
rung gelangt. Sie bete fft den Einbau 
von Luftfchächten in der Untergrundi 
bahn. Um etwa sich entwicketndem 
Rauch möglichst schnellen Abzuf zu ge- 
währen, werden sie verhält-I ßmäßt 
tpeit angelegt. Die lichte Oeffnung is 
O Fuß 10 Zoll lang und 3 Fuß 3 Zoll 
breit. Fiit den Noihfall soll fie auch 
M Einfieigen oder auch zum Hin-stei- 

dienen. Die Schächte werden des- Mb mit Steigeifen ausgerüstet Sie 
werden an der Seite dses Tunnels ein- 

ckaut und finden ihren Pius inmitten 
Beete, die den Weg der Unter- 

ndbahn auf dem größern Theil bei 
treue zieren. Die Schächte treten 

wenig in die Er cheinung da sie nur 
ttii Gittern a ·t nd, deren Ber- 
chliisse ftets of en biet Die Gittes 

en auch zur Stiftung tschi-end del 
Wsigen Betriebes und tragen II Jesus-MIN- 

Schwere 50c 

sestccßte Män- unterh- 
netuntetkleii Bein-» 

fouch für aus nu 

; 29c 220 West Dem- Znsase 17y 
i Grand 181anc1. Nebraska-. 

OOIOGroBerOOOO 

Novembcherkat 
Schnitt- und Ellcnwaarcn, -· 

Kleidung, Mänic1,Schuhc u 

Dieser große Laden wird dem ganzen Monat No- 
vemka hindurch äußerst billig verkaufen. 

m oo Papa-« taki 
Männer ..... OF 507 

025 Pelzkscke Ils. 75 

75c Cotduwy Männer- 

I 
O 

sausen («lle aeu).. Ists 
II .00 Männermüpm m 
nur ........... sc« 

v 

I 
c 

Ein Dollat Lemnos-i 
Mönaekgamsfchem mit 
Blanket geiümtt, wol 

im ............ Cscl 

loc Passiv-H Miit-ask Je 
Beim Tuba-d Zö- 

Kleidung. 

diaoo Vipekaveksdcke iak 
Männer ....... IIZJIC 

I15.00 Uebektöcke II l . 50 

Q7.50 Ueber-Mc .O4.7s 

Knabenübekcöcke. .!L98 
01400 ery May Wokfted 
Anzüge. .. ..0.50 

s7 Spulen besten « 

fzu. .. 

szåc Tamensikümp 
nur.........«. I« 

25c leinene Männe 
gen, die besten die ge 
werden. 

2. sc Gummikmgen, 
Kragen die gemacht a 

den. l 

Mc baumwollene Pl 
Ists. .. .· 

»Q4 50 wollen« Blan 

Izu.......·...82. 
Wenn man, sowie wir das thun, für drei große Lädeu eiuka 

dann kann man billiger verkaufen als alle Anderen. 

Vergeßt nicht den Platz: 

F 
f 

l 
I 
l 
I 
s 
F Johnson’s cash stoe i 
E 220 West 3tc Straße, Grund Island. 

Qkfdämnet 
Ich habe nach immer die Ilgentur für 

die beste Qbstbaurnfchule der Ver. Staa- 
ten, die Stark Bros. Nurfery, und neh- 
me Besiellungen entgegen filr alle srten 
Obsibaurne, Weinreden, Beerenobftf 
Zierbämne und Sträuchen Macht 
Eure Bestellung-n jew. Es wird gute, 
gefunde und n a rn e n e ch t e War-re ge- 
liefert zu niedrigen Preisen. Bestellt 
seht und bezahlt bei Erhaltung der Bäu- 

-nie. J.P.Windalph. 

R. O. Adams für den 

Staatsfeuat. 

Ialifornien batjeyteteva 1000 

Meilen rnit Oel präparirte Wege. Man 

besann das Befprengen der Wege rnit 
Oel zuerst, unt dern Staub Einhalt zu 
thun, doch hat man fchließlich gefunden, 
daß bie Oelftraßen besser find als Is- 

pbaltpflafter und dader äußerst billig· 
Oelwege kosten etwa U Cents per Qua- 
dratfuß, obhrend Asphaltrvege fünfzehn 
Cents tasten. Die Oelraege werden 
nicht weich und laffen fich nicht durch 
Räder auffchneiden. Es giebt mächtige, 
feste und fiaubfreie Straßen und der 

Kostenpunkt ist febr gering. Es wird 

fedoch nicht. berichtet, was das Oel dort 
kostet und spat dasselbe Oel z. B. in 
Nebraska toftea würde. 

-— CUHOIIOIGICI irrLioa Orest 
m Sonntag den Is. Nov. Alle Mit. 
glieder eingescheu. 

J o h n he a n, Eigenth. 
M- 

stemse stumm-stetem 

Nach St. Lin-is —- Rovembek bietet di( 
leyte Gelesenbeit die seltsam-klang zu fe- 
heu — dee prochtvollsie Anblick der ie zu iehee 
wet. —- Sebt sie jeyt oder nieman- 

Niedei e Spezicl Eva creatsionseciee 
jede Wo e vem sinnen-g is Donnerstag ius- 
etusive· Oültigfeitsbauer 7 Tage Inter 

for In schief-ausm- ssit längerer Gemis- 
eitidsnet met set-is bösen 

Nach Chics p: T fli niedeige Rundrei- 
seeamy eatwe et due t o ee über St. Louil 
In te end einer Recht-as, am Ueber-siegen es 

St. cui-, Lauf-s City oder Dunst-. 
siehtaMeilun : Dinioheispeeis platt- 

füe die Maasse et nach C ago und zur-M 
am U» N. uer Os. Neuem et. 

Winter tauschen-Raum 
Rief-esse Rundeeifeeaten nach Des-ver 

Colptado Sprin s sub Prieb1o,colocado 
Gatvefipa und a Antontm let « Neu 
Oele-mi, Leu Mehrle, Sim; Judas-IN 
und ht. quustiay Fla und handekte vo- 

endekeu Pan teu. 
Beten Jst daraus denke eine Winterteife ge 

sie-Heu sendet Euch Ia L, W, Wohls« Gen 
Ilsent ver Ist-kunstv- Rome, Omaha, Reh 

sbmezt seid Sisstissazeisa « Hei-U 

D e r Besuch der Aussiellnng zu 
Loats während des Monats Oft 
war nicht ganz io stark als itn Mo 
September, nämlich gegen 200,000 
niger. Der Totatbefach im Septe 
war 3,051,873. 

D i e »Lkngelntacherin« Frau W 
in Hamburg, genannt »die here von- 

Pauli,« ist in fünf Fällen des Rinde 
motdeg überwiesen und zum Tode o 

urtheiit worden· Der Prozeß enthii 
schreckliche Thaten von Grausamke ·j 
and Verwoiienheih Die Wiese brach 
das Kind ihrer eigenen Tochter um- 

Die Negistrirangsbeamten zu N 
Hasen, Conn» verweigerten dem Vhi 
prno J E. Lagdanio das Stimmrech 
da er nicht ten Lande geboren tei. E 
machte geltend, daß die Philippinen 
den Ver. Staaten gehören und er de 
haib Bürger des Landes fei. Nach is 
gerent Streit unterbeeitete man die S 
che detn Hülfsgenermanroalt Nobbz 
Washington, welcher telephonitte: »Da 
Ver. Staaten Obergericht hat entieh 
den, datß ein Filipino kein Bürger 
Ver. Staaten ist. Deshalb· wenn da 
Gesetz von Connecticut vorschreibt da 
ein Stimmgeber Bürger ifi, muß er na 

taralistrt iein.« Der Filipino ward 
nicht registrirt. 

Fisch-« » ........... 

» oggm» .. 

Gersse » ............ 

tattosieim » ................ 

sitt-M III seII ,,Siu0-Iszeiset.« 

Jedey see-O spähte-I see ais 
Wede. sue-essen set 

These-Linn Theater Lamm 
Tiefe Geiellichafe eköiFIIet Ihr En- 

Hasemem am Monm Abend den 
Ieovembet IIIII dem fenfationellen 

Voikiilück in 4 Akten: 

»Ist III-VII IACCII" 
Am Etdfinun sehend wird mII jedem vc 

7 Use Abends ke efetvmem Wes Billet eIne f 
me teI eingelassen Populåce Preise p: 
10 20 We. Anfang jeden Abend ptäeiie -. 

nach S Uth 

Wurm-Vertrieb 
Stand Jst-nd 

Demn. Des-tu .............. 80-. 
Jena«-« « ............. 

eII III Fallen, per ToIIIIe ...... 
Butter .peI Ew» ...... 

...peikhd. .............. 

gis-Im, 
Alte per I- ............ 

Feu per III-. ne ............. c. ,- 

übIIeI«, junge » » ..... » 

Imme. eIIc IW PZZ ..... 
S lacht-Ins ., ...... 

Hälfte fette see Pis. ......... ... 30 


